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12 Compendium Philosophiae juxta dogmata Thomae,
Onaventurae et Scoti, 20 hodiernum USUNI Scholarum —6C60—

modatum. Auetore Georgio Villafranea M Cap
tomi, 9—1 Paris 13e, Oeuvre de St Francois, 5.

Rue de 1 AI Pag 800. Pret 0.50 10.50SIIr In überaus treffliches Lehrbuch der Philoſophie im Sinne0 III
Der erſte Band enthält die Dialekti uind Kritik, der zweite die Ontologie
uind Kosmologie, der dritte die Pſychologie, natürliche Theologie und 1.
Bei aller Vorliebe für die Fürſten der Scholaſtik ſind die neueren wiſſenſchaft
lichen Forſchungen, insbeſondere auf dem Gehiete der Naturwiſſenſchaften und
der Kritik vollauf verwertet Die Darſtellung iſt lar und überſichtlich. Un  25
nütze Fragen In gemieden. Die entgegenſtehenden Irrtümer, beſonders auch
die der Neuzeit, ſind Hhündig widerlegt. Das OCompendium reiht ſich denSSII bedeutenderen neuſcholaſtiſchen Lehrbüchern von Liberatore, Sanſeverino,
igliara durchaus würdig N Joſ Leon. Cap
13) Essai zuUur 12 Primautée de N. S. Jeésus-Christ St SuUTr

le mot if de Incarnation Par 1e P. Jean-Bapt., du Petit.
Bornand Capuc. Paris 13e, Oeuvre de St. Frangçois,
Rue de 4 Santé Er 8⁰ X 334 Frs 6,.— 6.—

Die theologiſche Kontroverſe ber den Vorrang Chriſti und den Be
weggrund der Menſchwerdung Hhildet den Gegenſtand dieſer gründlichen Arbeit
Dieſelbe iſt durchaus b geeignet, beizutragen zur beſſeren Erkenntnis und
größeren Liebe des Gottmenſchen und darum keineswegs praktiſch unnütz. Iſt doch
II der Herr 77  der Weg, die ahrhei und das kben  44 Dre diesbezügliche
Meinungen werden unterſchieden: e verneinende (thomiſtiſche), die bejahende
ſkotiſtiſche) und die mittlere. Ganz ſachgemäß werden die einzelnen Mei⸗
nungen beſprochen, beſonders eingehend die bejahende, We.  9e den unbedingten
Vorrang und die Menſchwerdung auch ohne Sündenfall annimmt (S. 36 —316)
Es wird nachgewieſen das Anſehen der nhänger letzterer, ihre Ueberein—
ſtimmung mit der eiligen Schrift und eberlieferung, mit der Liturgie Und
Theologie. Beſonders wird hetont: Kol , —2E 20 (S. 212— 248) und
Sprichw 8, 22 314 — 2  —2 Zu tieferem Studium iſt das Werk
angelegentlichſt zu empfehlen. Joſ Leon.
14 Die brennen Uer Lebensfragen, beantwortet n ſechs

Faſtenpredigten über das Geheimnis unſerer Auserwählung
um Lichte des Kreuzes, von ranz Stingeder, Domprediger un Linz.Gr 80 Druckbogen. Verlag des katholiſchen Preßvereines In Linz. 1903

4.—
Der Verfaſſer vorliegender Predigten, die laut Einleitung un un.

veränderter Form gehalten wurden, iſt den Leſern der „Quartalſchrift“ nich
unbekannt. m Jahrgange 1898 52 nde ſich von demſelben ein
Rhetorikartikel Unter dem te „Eine Grundregel und ein Grundfehler
auf dem Gehiete der Kanzelberedſamkeit“, m vorigen Jahrgange
S. 292 ff.) abermals eln olcher, der ſich betitelt: „Was heißt zeitgemäß
predigen?“ Wer beide Abhandlungen geleſen, fühlte ſich gewiß dem erfahrenen
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